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Eine Schnapszahl: Seit mehr als 100 Jahren gibt es Autos, die mehr oder weniger offiziell und mehr oder weniger landläufig „kleiner Mercedes“ genannt werden. 1901 kam der 8/11 PS, praktisch erster Protagonist dessen, was wir heute den modernen Automobilbau nennen. Heute ist die A-Klasse die kompakteste Möglichkeit, ein Auto mit dem Stern zu fahren. Wohl kein anderes Modell aber ist derart häufig als der „kleine“ Mercedes bezeichnet worden – ja hieß gar landauf, landab liebevoll der „Baby-Benz“.
Wirklich gerecht wird das dem schlicht-eleganten Viertürer eigentlich nicht. Besteht doch die große Leistung der Ingenieure just darin, dass sie einen veritablen Mercedes auf die Räder gestellt haben, der bloß ein paar Zentimeter weniger maß, als man das von den Limousinen aus Untertürkheim so gewohnt war. Was manchem zunächst ein Abenteuer für das Unternehmen schien, entpuppte sich bald als ganz solide Erfolgsgeschichte, die der 190er-Nachfolger, die C-Klasse, bis heute fortschreibt. 30 Jahre nach Beginn der Produktion gehört der Mercedes 190 nach wie vor zum Straßenbild. Kaum zu glauben, dass die ältesten Exemplare, oft bestens erhalten und liebevoll gepflegt, bereits das H-Kennzeichen für historische Fahrzeuge tragen. Das Oldie-H mutet reichlich fehl am Platze an, kommt doch das Design so frisch daher wie am ersten Tag. Nicht zuletzt deshalb ist dem Thema Gestaltung ein großer Teil des Buches gewidmet. Obendrein finden sich ausführliche Beschreibungen der damals innovativen und heute immer noch zeitgemäßen Technik des 190 ebenso wie die Weiterentwicklung der Reihe. Dazu kommt eine Würdigung der spektakulären Sportlerkarriere der mitunter gar nicht so braven Limousine, die fest in der Mercedes-Benz Motorsporttradition verankert ist.
Mehr als 111 Jahre nach dem ersten Mercedes überhaupt erfreut sich der erfolgreichste Vertreter der „kleinen“ Spezies nach wie vor allergrößter Beliebtheit, ist bereits zum gesuchten Klassiker gereift. Dass das nicht von ungefähr kommt, ist in diesem Buch nachzulesen.
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